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Lehren
über Rettung der Gesundheit und des Lebens.

§. 1.

Allgemeine Regeln.
Den Körper gesund und stark zu erhal¬

ten, beobachte man:
1. Massigkeit im Essen und Trinken,
2. Bewegung und Arbeit,
2. gehörige Zeit des Schlafes,
4. reine Luft,
5. Reinlichkeit,
6. öfteres Baden,
7. Vermeidung schneller Erhitzung und Er¬

kaltung, des Schlagens an den Kopf,
6. ein heiteres Gemüth,
y. zweckmäßige Bekleidung,

10. Vorsicht bey Krankenbesuch,
11. Vorsicht gegen Gifte.
Aber nicht blos für das eigene Leben muß

man besorgt seyn, sondern auch für das Le¬
ben Anderer und daher besonders für Rettung
Scheintodter sorgen.

'

l.
Was soll man be¬
obachten, um den
Körper gesund
und stark zu er¬
halten?
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§. 2.

Vergiftungen.
Bey Pflanzenvergiftungen muß man vor

Allem den Arzt rufen, und nur wegen allen¬
falls zu svater Ankunft Mittel vorkehren.
Man muß vor Allem durch Erbrechen das
Gift aus dem Leibe zu schaffen suchen.

Ist es noch nicht lange in demselben, so neh-

2.

Welche Mittel
hat man gegen
die Pflanzengifte
anzuwenden?


